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Dance your spirit free

Barfussdisco Zürich 
jeweils Samstag 

von 20.30 bis 0.30 Uhr

Eintritt: CHF 20.-  
Alkoholfreie Getränke: CHF 3.-    
Früchte/Snacks:  Gratis
Musik: Funk, Worldbeats, Oldies, Tribal, Rock 
Schuhlos (Tanzfinken/Socken erlaubt)

Ideal für unkomplizierte Menschen jeden 
Alters, die in freundlichem Ambiente 
tanzen möchten. 

Tram Nr. 13+5 Waffenplatz/Bederstrasse
Bahnhöfe Enge + Giesshübel

   

Hürlimann Areal Nr. 150
neben dem Thermalbad 

8002  Zürich

  
www.peaches-power.ch.vu

www.planetyoga.ch

Unterstützen Sie die Arbeit 
und den Weiterbestand des 
TAXI-Magazin mit: 
	einer Spende 
	kaufen Sie ein Abonnement
	kaufen Sie ein Inserat
	 mit Sachen für den 
	 Weiterverkauf

				  
Danke.

Marsch nach Mühleberg
Viele Organisationen rufen zum friedlichen Marsch am 11. März 2012 
beim Atomkraftwerk Mühleberg auf. Gemeinsam fordern sie die sofortige 
Ausserbetriebnahme der AKW Mühleberg und Beznau, die Konkretisierung 
des Atomausstiegs sowie einen raschen und konsequenten Umstieg auf 
erneuerbare Energiequellen.

Der atomare GAU in Fukushima des vergangenen Jahres hat nicht nur die Schwei-
zer Bevölkerung bestürzt und aufgerüttelt. 20’000 Menschen forderten am 22. Mai 
2011 den Ausstieg aus der Atomenergie. Wenige Tage später hat der Bundesrat den 
schrittweisen Atomausstieg beschlossen. „Bis der Atomausstieg verbindlich geregelt 
wird, ist es noch ein langer Weg“, so die OrganisatorInnen des MenschenStroms. 
„Der Druck auf die EntscheidungsträgerInnen muss aufrecht erhalten bleiben, damit 
sie die konkrete Umsetzung vorantreiben.“

Mit dem schrittweisen Atomausstieg sind die Probleme der Atomkraft allerdings 
nicht vom Tisch. „Der Atomausstieg ist erst um das Jahr 2034 geplant. Die Risiken, 
die mit der Atomenergie zusammenhängen, lassen sich aber nicht einfach um Jahre 
hinausschieben“, sagt Laura Schnüriger, Mitorganisatorin des MenschenStroms ge-
gen Atom. Gesellschaft und Politik sind weiterhin gefordert, ihre Stimme gegen die 
Atomkraft und für die Energiewende zu erheben.

Die Wahl des Kundgebungsortes ist 
nicht zufällig. „Die Sicherheitsmängel 
des Schrottreaktors Mühleberg, etwa 
die Risse im Kernmantel, sind seit län-
gerem bekannt“, sagt Laura Schnüriger. 
In einem Bericht vom Dezember 2011 
weist Fokus Anti-Atom darauf hin, dass 
die Notkühlung des AKW Mühleberg bei 
einem Bruch des Wohlenseestaudamms 
akut gefährdet ist. Die Wahrscheinlich-
keit, dass der Staudamm bei einem Erd-
beben der Stärke 7.5 auf der Richterska-
la bricht, liegt bei hohen 6.7 Prozent.

Bis 31. März 2012 müssen alle Schweizer AKW nachweisen, dass sie solchen Erdbe-
ben standhalten können. Für das AKW Mühleberg besteht der Stresstest aus einem 
Szenario inklusive Staudammbruch.

Es ist bedenklich, dass alte, gefährliche Risikoreaktoren wie das AKW Mühleberg 
trotz bekannter Mängel immer noch am Netz sind. Die OrganisatorInnen und Träge-
rInnen des MenschenStroms gegen Atom fordern deshalb „Mühleberg und Beznau 
vom Netz – jetzt!“. Sie sind überzeugt, dass eine rasche und konsequente Energie-
wende möglich ist und laden alle herzlich ein, am MenschenStrom am 11. März 2012 
mitzuwandern und ein friedliches Zeichen zu setzen für eine erneuerbare Zukunft.

Website: http://www.menschenstrom.ch
Facebook: http://www.facebook.com/MenschenStromGegenAtom


